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1) Vorbemerkungen 

 

a) Schulwanderungen und Schulfahrten sind wichtige Elemente des Bildungs- und 

Erziehungsauftrags der Schulen. Als Teil der pädagogischen Konzeption fördern sie 

gemeinsame neue Erfahrungen und Erlebnisse, sie tragen dazu bei, das gegenseitige 

Verständnis zu vertiefen und den Gemeinschaftssinn zu fördern. 

b) Grundsätzlich werden die mehrtägigen Schulfahrten von mindestens einer weiblichen und 

einer männlichen, vollausgebildeten Lehrkräften begleitet. 

c) Die Klassenleitung trifft eine Vorauswahl in Bezug auf Ziel, Schwerpunkt und 

Programmauswahl. Die finale Entscheidung erfolgt im Einvernehmen mit den Eltern und 

Schülerinnen und Schülern. 

d) Der Zeitpunkt der Klassenfahrten wird auf den folgenden Seiten vorgegeben. Ein Abweichen 

dieser Zeitpunkte ist aber aus pädagogischer und/oder organisatorischer Sicht möglich. Die 

Klassenleitungen entscheiden dies im Einvernehmen mit der Schulleitung. 

e) Jahrgangsfahrten finden nur dann statt, wenn die Klassenleitungen dies explizit wünschen 

und sich über gemeinsame Regeln, sowie das pädagogische Konzept einig sind. 

f) Die Teilnahme an mehrtägigen Schulfahrten ist für jede Schülerin und jeden Schüler 

verpflichtend. 

g) Den Lehrkräften der Albrecht-Dürer-Realschule ist bewusst, dass mehrtägige Schulfahrten 

mit einem erheblichen finanziellen Aufwand verbunden sind. Um auszuschließen, dass 

Schülerinnen oder Schüler aus finanziellen Gründen von Schulfahrten ausgeschlossen 

werden, nutzen wir Finanzierungen und Fördergelder. Eltern, die einer finanziellen 

Unterstützung bedürfen, wenden sich rechtzeitig unter Angabe einer Begründung an die 

zuständige Klassenleitung. Bei begründeten finanziellen Engpässen können auch die 

Schulpaten Wiesbaden für eine Unterstützung kontaktiert werden. 

h) Die Nutzung und das Mitführen elektronischer Geräte (Mobiltelefon) ist auf ein Minimum zu 

begrenzen und muss mit der entsprechenden Klassenleitung abgesprochen sein. 

i) Grundsätzlich gelten für das schulische Wanderkonzept folgende rechtliche Grundlagen: 

i. Erlass über Schulwanderungen und Schulfahrten 

ii. Verordnung über Aufsicht bei Schulwanderungen und Schulfahrten (4. Abschnitt) 
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2) Klassenfahrt 
Jahrgang 5 

Obligatorisch 

Ziel: Teambuilding – Das WIR-Gefühl stärken 

Schwer-
punkte: 

a) Soziales Lernen • Motivation durch Erfolg 
• Hilfestellung bei Schwierigkeiten 
• Umsetzung vereinbarter, klarer Regeln und Ziele 
• Spürbarer Rückhalt im Team 
• Hervorheben der Gemeinschaftsleistung 

b) Gesundheit • Ernährung 
• Bewegung 
• Wohlbefinden 

c) fachliche Schwerpunkte • Musik und Bewegung 
• Pflanzen bestimmen 
• Sport und Spiele 
• Erdkunde 

Unterrichtliche Vorbereitung: Klassenlehrer und Fachlehrer (je nach Schwerpunkt) 

Begleitung (Hilfsaufsicht): Kollegen / Kolleginnen 

Dauer: 3-5 zusammenhängende Wochentage 

Zeitpunkt: Ende 5 (Mai/Juni) 

Örtliche Begrenzung: Maximal 2 Busstunden 

Kostengrenze (reg./bei Ansparung): 300 € / 600 € 

Schulischer Ansprechpartner: Fr. Bätz 

Vorschläge: 

1) Bacharach – Klasse Teamtage – Raus in die Natur, rein ins Abenteuer! 

Unterkunft: Jugendherberge Burg Stahleck Bacharach 

Verpflegung: Vollpension 

Programm: 3-Tage-Programm (Betreuung durch klein.team) 

Anreise: Bustransfer vom Wiesbadener Hauptbahnhof 

Kosten: ca. 130,00 € (ohne Taschengeld) 

Kontakt: Jugendherberge Burg Stahleck 55422 Bacharach 

Telefon: 06743-1266 E-Mail: bacharach@diejugendherbergen.de 

2) 

Unterkunft:  

Verpflegung:  

Programm:  

Anreise:  

Kosten:  

Kontakt:  

Telefon:  E-Mail:  

 

mailto:bacharach@diejugendherbergen.de


4 

3) Klassenfahrt 
Jahrgang 7 

Obligatorisch 

Ziel: Natur & Umwelt 
sportliche Aktivitäten 

Schwer-
punkte: 

a) Raus in die Natur • Natur erforschen 
• mit allen Sinnen die Natur erleben 
• Natur erleben, nutzen und schützen 
• Wald- und Bergexpedition (Geo-Caching) 
• Nordsee, Wattenmeer und Co. 

b) Fitness und Gesundheit • Ernährung 
• Bewegung 
• Erlernen und/oder Trainieren einer Sportart 

Unterrichtliche Vorbereitung: Klassenlehrer und Fachlehrer (je nach Schwerpunkt) 

Begleitung (Hilfsaufsicht): Kollegen / Kolleginnen 

Dauer: 5 zusammenhängende Wochentage 

Zeitpunkt: Ende 7 (Mai/Juni) 

Örtliche Begrenzung: Deutschlandweit (vorzugsweise Nord- oder 
Süddeutschland 

Kostengrenze (reg./bei Ansparung): 300 € / 600 € 

Schulischer Ansprechpartner: Hr. Geertsen 

Vorschläge: 

1) Mövenberg/List auf Sylt 

Unterkunft: Jugendbildungsstätte Mövenberg/List 

Verpflegung: Vollpension 

Programm: 5-Tage-Programm 

Anreise: Zugfahrt vom Wiesbadener Hauptbahnhof 

Kosten: ca. 260,00 € (ohne Taschengeld) 

Kontakt: Gemeinnütziger Verein für Jugenderholung e. V. 

Telefon: 04661-903650 E-Mail: info@gvfj.de 

2) 

Unterkunft:  

Verpflegung:  

Programm:  

Anreise:  

Kosten:  

Kontakt:  

Telefon:  E-Mail:  
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4) Abschlussfahrt 
Jahrgang 10 

Obligatorisch 

Ziel: Vertiefung und Ergänzung von Unterrichtsinhalten 

Schwer-
punkte: 

a) Projekt A (PoWi / 
Geschichte) 

•  

b) Projekt B 
(Sport / 
Naturwissenschaften) 

•  

c) Projekt C 
(Besuch einer Großstadt) 

•  

Unterrichtliche Vorbereitung: Klassenlehrer und Fachlehrer (abhängig vom gewählten 
Schwerpunkt) 

Begleitung (Hilfsaufsicht): Kollegen / Kolleginnen 

Dauer: 5 zusammenhängende Wochentage 
bei Auslandsfahrten evtl. zusätzliche Reisetage möglich 

Zeitpunkt: Anfang oder Ende 10. Klasse 

Örtliche Begrenzung: Deutschland und Europa (vorzugsweise Nachbarländer) 

Kostengrenze (reg./bei Ansparung): 300 € / 600 € (Deutschland) 450 € / 900 € (Europa) 

Schulischer Ansprechpartner:  

Vorschläge: 

1) Ab in den Süden: München, Inzell und Salzburg 

Unterkunft: Chiemgau Appartements Inzell 

Verpflegung: Selbstversorger 

Programm: 4-Tage Programm (Ausflug München, Berchtesgaden, Schloss 
Herrenchiemsee, Bavaria-Filmstadt, optional: Salzburg) 

Anreise: Busanreise 

Kosten: 300,00 € 

Kontakt: Julia Stenzel (Jugendtours GmbH) 

Telefon: 0345-5216330 E-Mail: julia.stenzel@jugendtours.de 

2) Ab in den Norden: Hamburg 

Unterkunft:  

Verpflegung:  

Programm:  

Anreise:  

Kosten:  

Kontakt:  

Telefon:  E-Mail:  
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5) Studienfahrt 
Frankreich 

Jahrgangsübergreifend 8/9 Alle 2 Jahre Fakultativ 

Ziel: Sprachenreise Frankreich 

Schwer-
punkte: 

 
Soziales Lernen 
 

• Motivation für die Sprache 
• Toleranz und Offenheit gegenüber anderen 

Kulturen 
• Eigenverantwortliches Handeln 

 
Interkulturelle Kompetenz 
 

• Entdeckung eine fremden Landes 
• Erleben authentischer Erfahrungen 
• Alltagsleben 

 
Fachliche Schwerpunkte 
 

• Anwenden der Sprachkenntnisse 
• Landeskunde 
• Kultur 

Unterrichtliche Vorbereitung: Fachlehrer/Fachkonferenz Französisch und 
Klassenlehrer 

Begleitung (Hilfsaufsicht): Kollegen / Kolleginnen 

Dauer: 5 zusammenhängende Wochentage 
bei Auslandsfahrten evtl. zusätzliche Reisetage möglich 

Zeitpunkt: Anfang 9 (vor den Herbstferien) 

Örtliche Begrenzung: Frankreich 

Kostengrenze (reg./bei Ansparung): 450 € / 900 € (Europa) 

Schulischer Ansprechpartner: Fr. Marchand 

Vorschläge: 

1) Nizza Cote d'Azur 

Unterkunft: Hotel OZZ 

Verpflegung: Kontinentales Frühstücksbuffet 

Programm: 7-Tage Programm 

Anreise: Busanreise 

Kosten: 450 € (inkl. 3 Ausflügen: Monaco, Parfürmerie Guerlain Grasse, St. 
Tropez) 

Kontakt: Stefanie Wilberg 

Telefon: O2642200914 E-Mail: swilberg@ic-gruppenreise.de 

2) 

Unterkunft: Residence Lion de mer 

Verpflegung: Frühstücksbuffet 

Programm: 7-Tage Programm 

Anreise: Busanreise 

Kosten: 450 € ((inkl. 3 Ausflügen: Cannes, Parfürmerie Guerlain Grasse, Antibes) 

Kontakt: Valerie Stadler 

Telefon: O8151775123 E-Mail: v.stadler@alpetour.de 
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6) Studienfahrt 
Polen 

Jahrgangsübergreifend 8/9 Alle 2 Jahre Fakultativ 

Ziel:  

Schwer-
punkte: 

Jugendbegegnung • Kennenlernen von SuS mit anderer Herkunft, 
Sprache, Kultur 

• Umgang mit SuS mit z.T. körperlichen und 
geistigen Behinderungen 

• konstruktiver und spielerischer Umgang mit 
Gemeinsamkeiten und Unterschieden 

• gemeinsam Spaß haben 

Sprachkompetenz • Kommunikation auf Deutsch, Englisch, Polnisch, 
Russisch, Kroatisch, … 

• nonverbale Kommunikation 
• Überwinden von Hemmungen 

geschichtliche, politische, 
kulturelle Erziehung 

• Einblicke in polnische Kultur 
• Kreisau als historisch bedeutsamer Ort 

(Kreisauer Kreis) 
• 1 000 Jahre Deutsch-Polnische Geschichte 
• interkultureller Abend (Vorbereitung in der 

Schule) 

Unterrichtliche Vorbereitung: Fachlehrer/Fachkonferenz Geschichte u. PoWi und 
Klassenlehrer 

Begleitung (Hilfsaufsicht): Kollegen / Kolleginnen 

Dauer: 5 zusammenhängende Wochentage 
bei Auslandsfahrten evtl. zusätzliche Reisetage möglich 

Zeitpunkt: Mai – Juni bzw. September – Oktober (je nach Planung) 

Kostengrenze (reg./bei Ansparung): 450 € / 900 € (Europa) 

Schulischer Ansprechpartner:  

Unterkunft: Jugendbegegnungsstätte Kreisau 
krzyżowa 7  
58-112 grodziszcze, polska 

Verpflegung: Vollpension im Preis enthalten 

Programm: Jugendbegegnung, Tagesausflug nach Breslau / Wroclaw 

Anreise: Per Bus 

Kosten: 300,00 € Vorkasse, nach der Fahrt Rücküberweisung der Überschüsse 
und Fördergelder 

Kontakt: Jugendbegegnungsstätte Kreisau 

Telefon: +48 (74) 8500310 E-Mail: www.krzyzowa.org.pl 
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7) Formularvordruck Obligatorisch/Fakultativ 

Ziel:  

Schwer-
punkte: 

 
 
 
 

•  

 
 
 
 

•  

 
 
 
 

•  

Unterrichtliche Vorbereitung:  

Begleitung (Hilfsaufsicht):  

Dauer:  

Zeitpunkt:  

Örtliche Begrenzung:  

Kostengrenze (reg./bei Ansparung):  

Schulischer Ansprechpartner:  

Vorschläge: 

1) 

Unterkunft:  

Verpflegung:  

Programm:  

Anreise:  

Kosten:  

Kontakt:  

Telefon:  E-Mail:  

2) 

Unterkunft:  

Verpflegung:  

Programm:  

Anreise:  

Kosten:  

Kontakt:  

Telefon:  E-Mail:  

 


